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Akten . — Notiz
-■ - - - - , ■■ - -

uober

die Besprechung mit Herrn Dr « Vetter an 19 * November 1942*

(Handnchr . ) ’! 1

1 . ) Rmoparat 3 1034 ; '

Da.s Hanushrlpt der Arbeite "Zur Chemotherapie des Flcch-

ficbcrs ” in der ueber b 1034 - Erf rhrungen berichtet wird,

liegt noch inner beim Adjutanten dos Roichsarztos , SS

Dr . G-ra.witz . Dr . Vetter hofft in naechster Zeit Gele¬

genheit zu haben , mit dem Reichsarzt zu sprechen , um
/

dieac g Thema , anzuschneiden . Han beruft sich darauf , dass

Flcchficber - Arboiten uner -.-ucnscht seien . Andererseits

erscheinen Arbeiten , die Angelegenheit ist noch un¬

durchsichtig * Durchschlag des Manuskriptes ueberga .b

Dr , Vetter ( s . Anlage 1 ) . Die ersten beiden Seiten wo.er de
(Handochr, ) in W II
Diu Vetter bei Genehmigung zur VerocffcntlIchu .ng jedoch

noch v.eberarboiteh . •

In Arbeitsbereich von Dr . Vetter fallen wieder recht

viele Flcchfieber - Faolle ah . Die Versuche mit Pre .cpa .-

rat 1' 10p4 worden nach den alten Schema weiter durch-

gefuehrt . Reichlich Versuchsnaterial wurde zur Verfuo-

guag ge nteilt«

2 . ) ? r ac i r rat 5582;

Gleichzeitig vrurde dieses Hoechster Fleckfleber - ? rach

parat besprochen « Dr . Vetter wird z un .no chst einmal

20 Faollc hierfuor ansetzen , wozu er 1000 Tabletten





DOCUVENT WO. NI —9408
COi\TT *D,

(Boitc 1 des Originals , Forts . )

erhielt . Als erster 3ehe .ndlungsvorschlag ist 6 Tage lang

'6 :: 2 Tabletten taeglich verabredet , der je nach Erfolg

verliert wird . ',I
5, . ) Poris ton : ’

Anhand des soeben erschienenen Sannolrcferates . i'Fleck -b

fiober 11 von Kuemnerllng , Hed . Klinik , 1942 , Nr . 45/45 , v\

wurde die bedeutung von intravenoesen Infusionen zur

Stuctzung des Kreislaufes bei dom starken Wassorflusß

der Flcckfleber - Patientcn besprochen . An Taetigkcits-

ort von Dr . Vetter waren bislang hierfuer die lntra-

venoosen Kochsalz - Infusionen gebraeuchlich . Er wird

nunmehr Pcriston anwenden , wofucr er zun noch st ein¬

mal 50 Ampullen ( 250 ccm ) orhaelt.

4 . ) Prontosll:

Ueber einige Erfahrungen mit Prontosll bei Fleckficbcr

unterrichtet der beiliegende bericht.
(Handsebn -. : ) in 7/ II

(Seite 2 des Originals)

5 . ) ri cckf 1ober - Impfstoff;

(Handschriftlich : ) ln VY II

Ueber die bisherigen Erfahrungen unterrichtet der bei¬

liegende bericht . Von Abteilung S wurde fuer 1000 Inpfun

gen neuoß - htei -ial nitgegeben , Dr . Vetter bat um weitere

Mengen , da die offizielle Zuteilung nicht in entfernte¬

sten do . i bedarf entspricht * ' Abteilung E wird versuchen,

behilflich , zu sein , zumal ausführliche berichte ueber

dl, nrungon in Aussicht stehen.
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6 . ) y/blhynlcn - ( 5- Tage - ) Fieber:

Literatur - Unterlagen hierzu wurden uebergeben , da cp sich,

bei der inzwischen uoberstandenen Erkrankung von Dr * Vet¬

ter offenbar hierum gehandelt hatj

7 . ) Lacusc - Fulvcr:

An Ilustcr hiervon war Dr . Vetter sehr interessiert,

gez « : Handzeichen

?. S.

Die . gerneInsono Durchsicht der Arbeit von . Herrn Dr . Vetter

(Dr , Luecker , Dr . Koenig , Dr . Dunge ) hat ergeben , dass

die Arbeit doch an verschiedenen Funkten revisionsbe-

duorftig ist . Vielleicht Ist auch das der Grund , wes-

ha.lb der Rcichsarzt SS bisher mit der Genehmigung zur

Verocffcntlichung noch zurueckgehalten hat . Es wird fucr

notwendig gehalten , Dr . Vetter eine entsprechende Nach¬

richt zu geben,

gez » Handzeichen

t

n A CERTIFIED TRUS COFY "
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